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Arbeitsmarktchancen für Frauen mit 

Fluchterfahrung – gemeinsam Perspektiven schaffen

Gefördert von:

NUiFinar am 28.01.26 | Nadja Türke

Visualisierungen von Carina Crenshaw

https://www.sugah.de/


Systematisierung, Qualitätssicherung und Transfer von 

Erfolgsfaktoren einer nachhaltigen Integration (formal) 

geringqualifizierter Frauen mit Fluchterfahrung in den 

Arbeitsmarkt 

Laufzeit: 01.01.2024 – 31.12.2026

Förderer: Stiftung Mercator

Vielfalt sichtbar machen.​
Stärken, Kompetenzen und Vorstellungen der  Zielgruppe 

benennen und fördern.​

Soziale Teilhabe verbessern.​
Diskurse, Prozesse und Wissenstransfer  multiperspektivisch 

denken und gestalten.​

Vernetzung stärken.​
Unternehmen, Politik und Multiplikator*innen  

bedarfsorientiert zusammen bringen.​

Visionen und Auftrag





Takeaway Warum geringqualifizierte Frauen 

mit Fluchterfahrung? 

Fachkräftemangel vs. ungenutztes Potenzial

Nicht „was fehlt?“, sondern „was funktioniert?“

Vom Leuchtturmeffekt profitieren – Wandel 

bewirken
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Was sind die Erfolgsfaktoren? 

Was ist der Mehrwert für mein 

Unternehmen?

Anlaufstellen und Tipps
4 Wer unterstützt mich dabei? 



Zielgruppe Frauen mit 
Fluchterfahrung

Gewinn für Unternehmen
Diversität schafft Resilienz, demografischer Wandel, 

Fachkräftesicherung, Imagegewinn

Unterschätztes Potenzial
Geringe Beschäftigungsquote, strukturelle Hürden (Anerkennung, 

Sprache, Care-Verantwortung) – aber: Stärken wie Motivation, 

interkulturelle Kompetenzen, Mehrsprachigkeit

Integrationsmotor Frauen
Empowerment, Vorbildfunktion und Identifikation für Familie und 

andere  Frauen aus d. Community – wirkt auch in die Belegschaft 

hinein!
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Zielgruppen-

spezifische 

Bedarfe 

Berücksichtigung Aufenthaltsstatus

„Besonderes“ Onboarding

Vereinbarkeit Familie – Beruf

(niedrigschwellige) flexible Qualifizierungsmöglichkeiten

Kreative Lösungen zur Sprach- und Lernförderung

Aufwand lohnt sich: 
Alle neuen Kolleg:innen profitieren 

davon! 



5 Erfolgsfaktoren Systemkenntnisse
…geht weit über reines Faktenwissen hinaus

Empowerment durch Netzwerke – für die Frauen 

und für Unternehmen

…ist mehr als nur Vokabellernen
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Netzwerke 

Ressourcen
Arbeitsmarktintegration von Frauen mit 

Fluchterfahrung gelingt nur, wenn Strukturen 

verlässlich sind
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Sprache 

Digitalisierung 

Öffnet Türen zu neuen Lern- und Arbeitsformen, 

macht Prozesse zugänglicher und effizienter 



Ziel: Fachkräfte mit ausländischer pädagogischer Qualifikation parallel 

zur Anerkennung in Kitas integrieren.

Modell: Praktische Arbeit (3 Tage/Woche in Kita) + berufsbezogener 

Sprachkurs (2 Tage/Woche).

Rahmen: Tarifliche Beschäftigung als pädagogische Hilfskraft bei 

FABIDO, individuelle

Begleitung.

Erfolg: Über 270 Bewerbungen, hohe 

Motivation

Fachkräfte durch Anerkennung – FABIDO

https://www.dortmund.de/themen/bildung/fabido/



Einstieg durch „Job-on-Top“: Befristete E4-Stellen in der Verwaltung 

als Brückenjob – mit Betreuung und ohne Leistungsdruck.

Intensive Begleitung und Netzwerke schaffen: Feste 

Ansprechpartner:innen und Sprachkurse für schnelle Orientierung, 

Austausch mit Kolleg:innen und Peer-Mentoring stärken Integration 

und Zugehörigkeit

Praxisnahe Wissensvermittlung: Schulungen zu Verwaltungsabläufen 

und Fachsprache für selbstständiges Arbeiten.

Finanzierbar & skalierbar: Kostenneutral durch Bürgergeld-

Umwidmung – übertragbar auf andere Kommunen.

Der Job-on-Top-Ansatz – Sozialbehörde HH

https://www.hamburg.de/politik-und-verwaltung/behoerden/sozialbehoerde



Learnings und Erfahrung anderer Unternehmen

Fehler als Chance sehen
Mutige Fehlerkultur

Unternehmenskultur
Engagement der Mitarbeitenden und 

Bekenntnis zu Vielfalt und 

Chancengerechtigkeit ist essentiell.  

Mut und Innovation
Es braucht kreative Lösungen, um Einstieg ins Berufsleben 

plus Sprachförderung und flexibler Qualifizierung zu 

ermöglichen.

Ressourcen
Unterstützung bei der Einarbeitung, Vermittlung 

organisationsrelevanten Basiswissen alles verbunden mit 

Sprachförderung erfordert freie Ressourcen und 

Kapazitäten in der Belegschaft.

Struktur
Klare Zuständigkeiten



Wer unterstützt? – Anlaufstellen

 
Informationen und Beratung
NETZWERK Unternehmen integrieren Flüchtlinge – Plattform für 

Unternehmen zur Unterstützung bei der Arbeitsmarktintegration.

Vermittlung und Qualifizierung 
MyTurn-Projekte – Vermittlung und Qualifizierungsmöglichkeiten 

für Frauen mit Fluchterfahrung.

Sprachförderung
BAMF-Sprachkurse – Berufsbezogene Deutschkurse zur 

Integration in den Arbeitsmarkt.

Anerkennung und Beratung
IQ Netzwerk - Individuelle Beratung zur Anerkennung 

ausländischer Berufsabschlüsse.

•
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https://www.unternehmen-integrieren-fluechtlinge.de/
https://www.my-turn.info/
https://www.my-turn.info/
https://www.my-turn.info/
https://www.bamf.de/DE/Themen/Integration/ZugewanderteTeilnehmende/DeutschBeruf/deutsch-beruf-node.html
https://www.bamf.de/DE/Themen/Integration/ZugewanderteTeilnehmende/DeutschBeruf/deutsch-beruf-node.html
https://www.bamf.de/DE/Themen/Integration/ZugewanderteTeilnehmende/DeutschBeruf/deutsch-beruf-node.html
https://netzwerk-iq.de/


Wir freuen uns auf den Austausch mit Ihnen! 

Herzlichen Dank

Gefördert von:

Visualisierungen von Carina Crenshaw

https://www.sugah.de/


Bleiben Sie auf dem 

Laufenden:
Nadja Türke
Minor – Projektkontor Bildung und Forschung

n.tuerke@minor-kontor.de 

https://minor-kontor.de/
https://minor-kontor.de/
https://minor-kontor.de/


Im Gespräch 

mit Manuela Maurer

Chickpeace – Cateringservice und Social Business aus Hamburg 23

https://chickpeace.de/
https://chickpeace.de/
https://chickpeace.de/
https://chickpeace.de/
https://chickpeace.de/
https://chickpeace.de/


Wie alles begann



Chickpeace heute



Chickpeace im Neuen Amt Altona



Chickpeace Akademie

Praxisnahe Qualifizierung 
für (formal) gering 
qualifizierte Frauen mit 
Migrationsbiografie:

Kooperation mit 
der Deutschen 
Hotelakademie 
(DHA)

Lernen im 
echten 
Betriebsumfeld

Begleiteter 
Übergang in 
Arbeit

Antwort auf den 
Fachkräftemangel

Aufbauend & 
zukunftsorientiert

5-monatiges 
Programm zur Food 
Service Assistant,

Einstieg in Küche 
& Service

Abschluss mit 
bundesweit 
anerkanntem 
Zertifikat

Theorie & E-
Learning kombiniert 
mit Praxisphasen im 
Chickpeace
Catering und der 
Cantina

Übergangs-
management
& Sozialpädagogin
unterstützen durch
die Probezeit; auch

den Arbeitgeber!

Qualifiziert gezielt 
für Gemeinschafts-
verpflegung &
Betriebsgastronomie.

Perspektive bis 
zum Food Service 
Manager
(Level 2 & 3 ab 2027)



#NUiFerklärt geht weiter!

20. Januar, Wer darf wann arbeiten?

27. Januar, Ausbildungs-Aufenthaltstitel für Geduldete & Ausbildungsduldung

03. Februar, 10:00-10:30 Uhr:

Wohnsitzauflage und Residenzpflicht

10. Februar, 10:00-10:30 Uhr:
Geflüchtete aus der Ukraine: Titelwechsel zur Aufenthaltsverfestigung

17. Februar, 10:00-10:30 Uhr:
Mitwirkungspflichten und Identitätsklärung

24. Februar, 10:00-10:30 Uhr:
Niederlassungserlaubnis und Daueraufenthalt-EU

03. März, 10:00-10:30 Uhr:
Einbürgerung: Chancen und Verfahren im Überblick

10. März, 10:00-10:30 Uhr:
Auszubildende aus Drittstaaten: Rechtliche Grundlagen und praktische Tipps

17. März, 10:00-10:30 Uhr:
Umgang mit Diskriminierung und Rassismus: Handlungsmöglichkeiten für
Unternehmen
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Foto:  NUiF/Mercedöl Feuerungsbau GmbH



Das NETZWERK Unternehmen 
integrieren Flüchtlinge ist zu 
erreichen:
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030/20308-6550
per Mail unter 

info@unternehmen-
integrieren-fluechtlinge.de

Online unter 
www.nuif.de




